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Liebe Höchstädter Kolpertinger,

das  Jahr  2004  gehört  schon  der  Vergangenheit  an.  Es  war  für  unsere
Kolpingsfamilie ein überaus aktives und erfolgreiches Jahr, von dem wir noch lange
reden  werden!  Neben  den  festen  jährlichen  Organisationspunkten  (Aktionen  der
Kolpingjugend,  Aktivitäten  unserer  drei  Familienkreise,  Gottesdienstgestaltungen,
Bezirksaktionen,  Altkleidersammlungen,  Programmpunkte  im  Jahresprogramm  des
Kolpertingers,  ...) war unser Schwerpunkt natürlich  das  Gedenkjahr 1704-2004 in
unserer Heimatstadt. Hier brachten wir das von Paul Winter geschriebene und von
Hans Oebels umgeschriebene Schauspiel „1704 - Liebe, Haß und große Schlachten“
zur  Aufführung.  Eine  gigantische  Gemeinschaftsleistung,  die  durchwegs  mit  sehr
guten Kritiken und Bewertungen in der Öffentlichkeit bestätigt wurde. Mein Dank
gilt hier „Allen Beteiligten“, die an diesem unvergesslichen Projekt mitgewirkt haben.
Egal in welcher Aufgabe! Vergelt´s Gott!

Wir  von der  Kolpingsfamilie  Höchstädt haben  mit  diesem Schauspiel  über  die
Schlacht bei Blindheim-Höchstädt im spanischen Erbfolgekrieg, die sich 2004 zum
300.  Male  jährte  und  der  Teilnahme  am  historischen  Umzug,  einen  besonderen
Beitrag zum Jubiläumsjahr geleistet, und Geschichte erlebbar gemacht. Wir können
stolz darauf sein! 

Doch nun in eigener Sache. Dies ist mein letzter Beitrag im Kolpertinger als 1.
Vorsitzender unserer Kolpingsfamilie. Ich gebe an der Jahreshauptversammlung im
Mai dieses Jahres mein Amt ab. Seit 1986 war ich Euer 1. Vorsitzender und vorher in
anderen Ämtern in der Vorstandschaft tätig. Ich meine dass es jetzt an der Zeit ist,
wieder  einen  Generationswechsel  in  der  Verantwortung  durchzuführen.  Jüngere
Kolpingler werden hier wieder Verantwortung übernehmen. Ich war diese 25 Jahre
gerne  und  mit  Begeisterung  dabei.  Stets  habe  ich  viele  treue  Freunde  um mich
gehabt, die mit angepackt haben und ebenfalls Verantwortung übernahmen. Es waren
tolle Jahre und viel konnten wir hier miteinander für unsere Kolpingsfamilie auf die
Beine stellen. Vielen Dank deshalb all meinen Mitstreitern in den Vorstandschaften,
den Präsides und den Vielen, die mich in meiner Arbeit stets unterstützten und aktiv
auch mithalfen. Danke für Eure Loyalität, das Vertrauen und die Unterstützung in all
den Jahren! Wir haben gemeinsam viel bewegt und auf die Beine gestellt. In allen
Bereichen! Dafür ALLEN nochmals ein aufrichtiges und herzliches „Vergelt´s Gott“!! 

Der  neuen  Führung  wünsche  ich  eine  gute  Hand  und  viel  Kraft,  die  neuen
Herausforderungen zu erkennen und zu bewältigen. Ich bitte Euch alle, der neuen
Führungsmannschaft das gleiche Vertrauen und Engagement entgegenzubringen wie
bisher!

Ich persönlich werde mich nicht ganz von der Kolpingsfamilie zurückziehen. In
verschiedenen Bereichen werde ich wie es zeitlich geht in der „zweiten Reihe“ weiter
mitarbeiten.

www.kolping-hoechstaedt.de
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Für die Zukunft weiterhin Alles,  Alles Gute für Euch und unsere Höchstädter
Kolpinggemeinschaft!

Euer

23. Januar 2005 Theateraufführung in Neuburg

Am  Sonntag,  den  23.  Januar  2005,  führt  die  Kolpingbühne  Höchstädt  das
historische Theaterstück „1704 – Liebe, Haß und große Schlachten“ auf Einladung
der Stadt Neuburg  a. d.  Donau  im Neuburger  Stadttheater auf.  Bühnenbau und
-technik sind schon am Samstag in Neuburg, um die nötigen Vorarbeiten zu leisten
und am Sonntag Morgen fahren die Schauspieler chauffiert vom Walter Hitzler (der
ebenfalls mitspielt) mit dem Bus nach Neuburg.

Die Aufführung selbst beginnt um 15:00 Uhr. Nach der Aufführung ist neben den
Abbauarbeiten noch eine Brotzeit auf Einladung der Stadt Neuburg vorgesehen. Es
ist für die Kolpingbühne eine große Ehre, daß sie zu dieser Aufführung eingeladen

Kolpingsfamilie Höchstädt a. d. Donau
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wurde  und  auch  sicherlich  nicht  alltäglich  für  Amateurschauspieler,  in  einem
„richtigen Stadttheater“ zu spielen.
5. Februar 2005 Kolping Faschingsball

Das Motto unseres diesjährigen Faschingsballs ist lautet: „Piraten der Karibik“.
Der Ball beginnt um 20:00 Uhr im Pfarrsaal unseres Pfarrheims, Einlaß ist ab 19:30
Uhr.  Kartenvorbestellungen  nimmt  der  Karlheinz  Hitzler  entgegen  (Tel.  09074  /
2636). Der Eintritt kostet 8,- EUR für alle ab 18 Jahre und 4,- EUR für alle bis 18
Jahre.

Die  musikalische  Unterhaltung  wird  in  bewährter  Weise  wieder  der  Maneth
Gerrit mit seiner Band „Forever“ übernehmen und für's  leibliche Wohl wird auch
wieder bestens gesorgt sein.

Programmpunkte  sind:  Die  Schloßfinken  Höchstädt  mit  ihrem  Hofstaat,  der
Auftritt  des  „weltbesten  Kolpingballetts“  sowie  ein  Revival  der  altbekannten
Höchstädter Starband „Magic Lightning“.

Also Kolpingler: Der Kolpingball ist jedenfalls neben dem Hofball der einzige Ball
der  Saison  in  Höchstädt  –  bringt  viel  gute  Laune  mit  und  kommt verkleidet  als
Piraten, Südseeschönheiten oder was euch sonst noch zum Motto passend einfallt.

Wir freuen uns auf Euren zahlreichen Besuch.
12. Februar 2005 Theaterabschluß: Goldbergalm

Am Freitag,  12.  Februar  2005  um 19:00  Uhr,  treffen  sich  alle  Akteure  und
Helferinnen und Helfer „von hinter der Bühne“, um bei einem gemeinsamen Essen auf
der Goldbergalm die Theatersaison 2004 abzuschließen.
18. März 2005 Schafkopf- und Romme-Turnier

Wie  in  den  vergangenen  Jahren,  wollen  wir  auch  dieses  Jahr  wieder  zwei
Schafkopf-  und  Rommeturniere  abhalten.  Daß  das  Herbstturnier  2004  ausfallen
mußte, hatte seinen Grund in den Theateraufführungen im Rahmen des historischen
Gedenkjahres!

Also:  Alle  begeisterten  Zockerinnen  und  Zocker  sind  herzlich  eingeladen,  ab
19:30 Uhr im Pfarrheim die Karten zu mischen und beim Romme- und Schafkopfspiel
den Champion auszumachen. Für Verpflegung ist wieder in bewährter Weise gesorgt,
außerdem gibt's auch wieder ein paar Kleinigkeiten zu gewinnen.
22. März 2005 Bußgottesdienst vor Ostern

Die Kolpingsfamilie bereitet einen Bußgottesdienst vor, der am Dienstag in der
Karwoche um 19:00 Uhr in der Spitalkirche stattfindet. Es ergeht dazu herzliche
Einladung  an  alle  Kolpingler  und  auch  an  alle,  die  (noch?)  nicht  Mitglied  in  der
Kolpingsfamilie sind.

www.kolping-hoechstaedt.de
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9. April 2005 Int. Kolping Hallenfußballturnier

Die  Kolpingsfamilie  Höchstädt  lädt  ein  zum  Internationalen  Kolping
Hallenfußballturnier  in  der  Höchstädter  Nordschwabenhalle.  Wir  hoffen,  daß  wir
wieder einige Mannschaften aus dem In- und Ausland dazu bewegen können, hier in
Höchstädt ihren Meister auszuspielen.
16./17. April 2005 „Just Family“

„Just Family – Weltweit für den Frieden“ - unter diesem Motto lädt die Fokolare
Bewegung am Samstag, 16. April 2005 und Sonntag, 17. April 2005, nach Höchstädt
ein. Mit dabei werden Familien aus ganz Deutschland sein, die Veranstaltung selbst
findet an diesem Wochenende weltweit statt, zur Abschlußveranstaltung in Rom gibt
es  vorraussichtlich  sogar  eine  Video-Konferenzschaltung.  Die  Fokolare  Bewegung
(dazu  gehört  u.a.  auch  die  Gruppe  „Gen  Rosso“)  ist  der  Veranstalter  dieses
Wochenendes.

Auch die Kolpingsfamilienkreise sind dazu herzlich eingeladen.  Das detaillierte
Programm wird noch bekanntgegeben, weitere Informationen hat unser Diakon, Franz
Zeller.
23. April 2005 Altkleidersammlung

Bitte die Kleider- und Schuhspenden gut sichtbar am Straßenrand aufstellen und
den  Handzettel  der  Kolpingsfamilie  am  Sack  befestigen.  Bei  Problemen  im
Zusammenhang mit der Sammlung, z.B. bei Nichtabholung, bitte den Jakob anrufen
(Tel.09074/2979).
30. April 2005 Maibaumfest

Die Kolpingsfamilie  Höchstädt ist  wieder mit  dabei,  wenn es  darum geht,  das
Maibaumfest vorzubereiten und durchzuführen. Herzliche Einladung ergeht an alle
Mitglieder.
10. Mai 2005 Bezirksmaiandacht

Die  Bezirksmaiandacht  findet  dieses  Jahr  in  Dillingen  statt  und  zwar  in  der
Kapuzinerkirche „Unserer lieben Frau vom Blut“. Sie beginnt um 19:30 Uhr. Jeder
Kolpingler, der gerne mit dem Rad'l fährt ist herzlich eingeladen, mit dem Fahrrad
nach Dillingen zu fahren – eine Strecke, die auch dem nicht so geübten Radler nicht
allzuviel abfordert. Wir treffen uns um 18:45 Uhr am Marktplatz und fahren dann
gemeinsam nach Dillingen.

Anschließend gibt's dann auch noch eine kleine Brotzeit.

Kolpingsfamilie Höchstädt a. d. Donau
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20. Mai 2005 Jahreshauptversammlung

Herzliche  Einladung  ergeht  hiermit  an  alle  Mitglieder.  Neben  den
Berichterstattungen der Vorstandsmitglieder steht dieses mal wieder die Neuwahl
der  Vorstandschaft  auf  der  Tagesordnung.  Aufgrund  der  Wichtigkeit  der
Neuwahlen,  sollte sich jedes Mitglied diesen Termin vormerken und wenn möglich
auch im Pfarrheim erscheinen.

Beginn ist 20:00 Uhr. Die Einladung mit der Tagesordnung wird Euch rechtzeitig
zugeleitet. Also dann bis zur Jahreshauptversammlung!
14. Oktober 2005 Kartenvorverkauf Kolpingbühne

Am  Samstag,  14.  Oktober  2005,  von  9:00  Uhr  bis  12:00  Uhr  wird  der
Kartenvorverkauf für die Aufführungen der Kolpingbühne Höchstädt im Pfarrheim
stattfinden.
Oktober / November 2005 Theatersaison

Welches Stück die Kolpingbühne 2005 aufführen wird, steht im Gegensatz zum
letzten Jahr, als wir bereits Anfang des Jahres mit den Vorbereitungen begonnen
hatten,  heuer  noch  nicht  fest  -  die  folgenden  Aufführungstermine  wurden  aber
immerhin schon wie nachfolgend aufgelistet geplant,  die endgültigen Termine inkl.
Anfangszeiten, gibt's dann später:

29. Oktober 2005 30. Oktober 2005 04. November 2005
05. November 2005 06. November 2005 11. November 2005
12. November 2005 13. November 2005 18. November 2005
19. November 2005 20. November 2005

Abschied von Präses Marko Cvitkusic

Der  bisherige  Präses  der  Kolpingsfamilie  Höchstädt  verließ  letztes  Jahr  die
Pfarrei „Mariä Himmerlfahrt“ in Höchstädt, um in seiner Heimat Kroatien eine neue
Aufgabe als Seelsorger zu übernehmen.

Die Kolpingsfamilie Höchstädt bedankt sich bei Präses Marko für seinen Einsatz
für  die  Kolpingsfamilie  und  seine  Unterstützung  während  seiner  Zeit  als  unser
Präses.

Wir  wünschen  ihm  bei  seiner  neuen  Aufgabe  viel  Freude,  Erfolg  und  Gottes
Segen.

www.kolping-hoechstaedt.de



Kolpertinger 01 / 2005 Seite 7 52. Ausgabe

Kolping Indien von Tsunami heimgesucht
Die Ostküste in Tamilnadu wurde von den tödlichen Wellen überschwemmt:

In Chennai,sind die meisten Opfer Fischer. Fast alle 200 Fischerdörfer wurden
überschwemmt. Folgende Kolpingdörfer sind bislang betroffen: Santhome, An-
na  nagar,  Royapuram,  Kasimedu,  Palaverkadu.  In  der  Region  Kanyakumari
sind  253  Dörfer  verwüstet,  Kolpingsfamilien  gibt  es  in  Colacheal,
Kadiapattinam,  Simon  Colony,  Puthenthurai,  Pillaithoppu,  Kurumpanai  und
Vaniakudi. 625 Tote sind hier zu beklagen. Die schlimmste Flutwelle brach über
die  Region  Nagapattinam  ein,  hier  werden  5000  Tote  befürchtet.  Die
Kolpingsfamilien in Kadambadi und Thiruthuraipoondi sind hier betroffen. In der
Region Tuticorin sind viele Kolpingsfamilien betroffen, die viele als Fischer an
den Küsten leben:

Veerapandian  pattinam,  Kooduthalai,  Manapadu,  Periathalai  and  Kot-
tapanai, Kootapuli, Idinthakarai, Uvari Singithuraiand Theresapuram. Aus Kera-
la wird berichtet,  dass einige Teile von Alleppey, Kollam und Kannur zerstört
sind. Insgesamt hat das Kolpingwerk Indien in den genannten Orten über 6000
Mitglieder.
Die Existenzgrundlage vieler Menschen zerstört!

Familienangehörige,  Freunde  und  Nachbarn  vermisst,  verletzt  oder  tot;
Häuser und Fischerboote beschädigt und zerstört; Kleidung und alle anderen
Mittel  des  täglichen  Bedarfs  weggespült  und  vernichtet;  der  verdienende
Elternteil ist tot … Angst, Trauer, Hilflosigkeit, Schmerz, Entsetzen …

Wie kann geholfen werden?
Kolping  will  helfen,  dass die  Menschen so bald  wie möglich wieder  eine

Existenzgrundlage  haben,  wieder  in  ein  halbwegs  normales  Leben
zurückkehren können. Uns kommt die Struktur unseres Verbandes im Land zu
Gute.  Unsere  Partner  in  Indien  garantieren  vor Ort  für  die  zielführende und
sichere Mittelverwendung.

Was wird gebraucht?
Ca. 1500 Fischernetze werden benötigt, um den Menschen am Meer wieder

eine  Möglichkeit  zum  Erwerb  des  Lebensunterhaltes  zu  geben.  Über  8000
Boote sind beschädigt. Für rund 700 Witwen und ihre Kinder soll zum täglichen
Unterhalt je eine Kuh oder Ziege angeschafft  werden. Tausende Häuser sind
zu reparieren und wieder aufzubauen. Kolping hilft mit einem Zuschuß für die
Baumaterialien für den Bau eines Hauses oder für die Reparaturarbeiten.

Kolpingsfamilie Höchstädt a. d. Donau
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Datum Zeit Veranstaltung
23.01.2005 15:00 Uhr Theateraufführung in Neu

30.01.2005 13:00 Uhr Faschingsumzug in Höchstädt

05.02.2005 19:30 Uhr Faschingsball im Pfarrheim

12.02.2005 19:00 Uhr Theaterabschluß auf der Gold

18.03.2005 19:30 Uhr Schafkopf- und Rommeturnier

22.03.2005 19:00 Uhr Bußgottesdienst vor Ostern

09.04.2005 09:30 Uhr Int. Kolping Hallenfußballturnier

16.04./
17.04.2005

„Just  Family“  (Veranstalter:  Fokolare
Bewegung)

23.04.2005 09:00 Uhr Altkleidersammlung in Höchstädt

30.04.2005 18:00 Uhr Maibaumfest der höchstädter Vereine

10.05.2005 19:00 Uhr Bezirksmaiandacht in Dillingen

20.05.2005 19:30 Uhr Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

14.10.2005 09:00 Uhr Kartenvorverkauf für Kolpingbühne 2005

29.10.2005 Kolpingbühne 2005 - Premiere

30.10.2005 Kolpingbühne 2005

04.11.2005 Kolpingbühne 2005

05.11.2005 Kolpingbühne 2005

06.11.2005 Kolpingbühne 2005

11.11.2005 Kolpingbühne 2005

12.11.2005 Kolpingbühne 2005

13.11.2005 Kolpingbühne 2005

18.11.2005 Kolpingbühne 2005

19.11.2005 Kolpingbühne 2005

20.11.2005 Kolpingbühne 2005
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